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An den 

Vorsitzenden der Gemeindevertretung 

der Gemeinde Mainhausen 

Herr Robert Steil 

          20.10.2025 

 

 

Antrag  
 

Prüfung der Errichtung eines Outdoor Fitness Bereiches 

(„Calisthenics“) auf dem Freizeitgelände des sog. 

„Gummiplatzes“ in Mainflingen 
 

Sehr geehrter Herr Steil, 

 

die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bittet den Gemeindevorstand, zu prüfen, ob auf dem 

Gelände des Gummiplatzes in Mainhausen ein Outdoor Fitness-Bereiches errichtet werden 

kann („Calisthenics). 

Hierfür kommt die seit langer Zeit brachliegende Fläche – angrenzende an den sog. 

Gummiplatz -  in Frage (ehemlas Tischtennisplatte). 

 

Wir bitten den Gemeindevorstand um Prüfung folgender Punkte: 

1. Eignung des Geländes am Gummiplatz für die Errichtung eines Fitness Bereiches 

(Calisthenics) 

2. Grobe Kostenschätzung für Planung und Bau 

3. Mögliche Fördermittel oder Kooperationspartner 

4. Beteiligung von Jugendlichen und Bürger*innen bei der Planung 

 

Die Ergebnisse der Prüfung sind der Gemeindevertretung zeitnah vorzulegen. 

 

Begründung: 

Der Gummiplatz mit seinen Fußballtoren und Basketballkörben wird bereits heute intensiv 

von Jugendlichen genutzt. In unmittelbarer Nähe befand sich früher eine Tischtennisplatte, 

die vor rund 20 Jahren abgebaut wurde. Kürzlich wurde zudem die Halfpipe zurückgebaut. 

Damit ist ein wichtiger Freizeitbereich für Jugendliche weggefallen. 

 

Die Errichtung eines Outdoor Fitness-Bereiches („Calisthenics“) würde diesen Bereich wieder 

deutlich aufwerten und ein zeitgemäßes, niedrigschwelliges Bewegungsangebot schaffen 

– sowohl für Jugendliche als auch für Erwachsene. 
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Calisthenics-Anlagen ermöglichen ein Training mit dem eigenen Körpergewicht und 

bestehen aus fest installierten Geräten wie Klimmzugstangen, Sprossenwänden, 

Haltestangen und Bodenelementen für Übungen wie Liegestütze. Die Geräte werden auf 

einer rutschfesten, stoßdämpfenden Fläche installiert (z. B. Fallschutzboden oder 

Rindenmulch). 

 

 

Eine solche Anlage bietet eine attraktive Alternative zu klassischen Sportplätzen, ist 

ganzjährig nutzbar, vandalismusresistent und erfordert keine Vereinsbindung. Beispiele für 

vergleichbare Anlagen finden sich u. a. in der Fasanerie Aschaffenburg (Anbieter: 

KOMPAN) sowie bei Herstellern wie CustomBars oder Playparc. 

 

Die Finanzierung eines solchen Projektes kann durch eine Kombination aus Fördermitteln 

(z.B. Sportland Hessen, Sportförderung Kreis OF), Gemeindemitteln und Drittmitteln 

(Spenden, Sponsoring, Crowdfunding) erfolgen. 

 

Beigefügt sind Fotos des Bereiches, in dem eine solche Anlage errichtet werden könnte. 

 

 

Mit freundlichem Gruss 

 
Fraktionsvorsitzende 
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Fakten zu dem Platz (Status Quo): 

Freifläche von 10x12m (s. Skizze) 
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Auszug aus Google Maps – Standort des in Frage kommenden Bereiches 
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Fotos des aktuellen Zustands des in Frage kommenden Bereiches s.o. 
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So könnte die Fläche aussehen (Simulation – KI generiert) 
 

  


